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VLA, Urkunde Nr. 8387
(Siehe auch bei Zösmair, Hohenemser-Regest Nr. 477).

Junker Hans von Ems kauft den Gerersbrunnen in Dornbirn/Weppach.

Es ist zu wyssen das die von Thorenbüren mit namen die im wepbach dem edlen vnnd vesten
junckher Hansen von Emps zu der hochen Emps vß sonderer gutter nachpürschaft vnd früntschafft
den brunnen den man genempt hät des gerers brunnen zu kouffen geben hond damit er in Syn eygen
füren mög zu siner Hußhaltung in den turm vnd hat söllich gelt der amman jörg mörtz sälig von im
juckher hansen von Emps empfangen vnn das denen im wepbach überantwurt mit sampt anderem so
er inen auch darumm geben hät das an unsern von Torebüren frumen vnn nutz komen ist des wir
bekennen vnd verzechen ainhelligklich mit disem brief auch Nun nachmals hät amman vnn gericht
jörgen Franckn den man nempt des becken jörgen als er sagt: söllich hoffstet by dem brunnen zu
kouffen gebnn. Vnd hät Jörg franck vnn über die tüchel gezimmert vnn Junker hansen die tüchel
zerboret. Vnd hät jörg witter im willnn über die tüchel zu zimmern. Aber Junkher Hanns hät ime nit
gestatten wöllen vnn häts ain amman vnn gericht Jörgnn an zehnn pfund pfennig verbotten Vnd also
ist der obgemelt Jörg Junckher Hannsen vmm gnad nachgelouffen die im junkher hans bewysen hät
vnd hont sich also geaint vnn vertragen das jörg franck oder sinen erben vnn nachkommen kainen
tüchel me on junkhers hannsen oder sinen erben vnd nachkommen wyssen vnd wyllen zerboren sond
ouch mag jörg über die tüchel zimmern aber nit über die stuben doch in dergestalt das es dem
brunnen vnd den tücheln kainen schaden bring in kainen weg vnn besunder mit graben damit der
wasserfluß kain abgang gewinne oder der rain verschlyffe Ouch so junckher hansen sinen erben oder
nachkomen not sin würdt ander tüchel zu legen oder in ander weg sich begäb dar zuo zuo luogen als
offt vnn dick sich söllichs begibt so soll er junckher hanß vund sine erben oder nachkomen von jörgen
sinen erben oder nachkomen vund von ierem zimmer oder büwen vngesumpt vund vngezert sin vnd
wan jörg franck sinen erben oder nachkomen, mit oder on wyssen junckher hansen siner erben oder
nachkomen das büwen oder zimmern schaden oder ierrung brächte: oder das sy die tüchel
zerboretten so sond sys doch alweg on widersprechen abstellen dann jörg sine erben oder
nachkomen schlechtigklich kain gerechtigkait hond noch hon sond zu dem brunnen: noch nyemand
dann allain junkher Hans sinen erben vnn nachkomen vnd also hond sy sich geaindt vnd vertragen
das sol stett vnd vest trülich vnd vngevarlich gehalten werden wie recht ist vnnd ain yeglicher kouff
vnd ainigung jetz vnd hin nach in ewig zitt nach satzung vnnd ordnung der rechten an allen enden vnd
stetten ouch vor den lütten richtern vnd gerichten gaisthlichen vnd weltlichen gantz gut volkomen
Crafft vnnd macht hät haben sol kann vnd mag für allermenygklichs endtweren widertailen vnd
absprechen auch Ouch so hät sich jörg franck berümbt er habe vmm sinen kouff gut brief vnd sigel, es
syg oder nit so sol doch junckher hansen kouff vor gon vnd im junckher hansen: jörgen kouff kain
nachtail geberen noch bringen in kain weg dann junckher hansen kouff der erst vnd der elter ist auch
Vnnd also von der gerechtigkait wegen hab ich hans saltzman zu dieser zitt amman zu thorenbüren zu
gezügnuß vnd merer bekrefftigung min aigen insigel für die obgemelten von Thorenbüren vnd iere
nachkomen ouch von jörgen francken flyssiger bitt wegen für in sin erben oder nachkomen offenlich
gehenckt an den brief doch in ander weg mir vnd minen erben on schaden der geben ist vff sonnentag
vor sant Jörgen tag von der geburt Christi jhesu gezelt tusent fünfhundert vnd darnach in dem ain vnd
zwaintzigisten Jar.
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